
EUROPA: ARMENIEN

KULTUR, NATUR & KULINARISCHE GENÜSSE IM
KAUKASUS
> Kaukasus kulinarisch: Weingut-Besuche und Bio-Bauernhöfe
> Eintritte in UNESCO-Welterbestätten: Klöster, Wehranlagen & Kirchen 
> Bootsfahrt auf dem Sevansee
> Konzert in der Höhlenkirche von Geghard
> Besonderes Wohnen in einem Eco-Hotel am Sevansee und auf einem Weingut

Kultur, Natur & kulinarische Genüsse im Kaukasus
Auf Ihrer Reise werden Sie die Schönheit von Armenien und Georgien entdecken, Länder, die für
ihre waldreichen Berge, lebhaften Flüsse und vielfältige Tierwelt bekannt sind. Zudem erwarten
Sie beeindruckende architektonische Zeugnisse alter Kirchen und natürlicher Höhlen. Das wahre
Herzstück jedoch bilden die außerordentlich gastfreundlichen Menschen und die exquisite
einheimische Küche, die jeden Besuch zu einem unvergesslichen Erlebnis machen.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Flug nach Jerewan 

Ihre Reise startet mit dem internationalen Flug nach Jerewan, der kulturellen und politischen
Metropole Armeniens.

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Basaltformationen und Konzert im Höhlenkloster 

Nach Ihrer Ankunft am Flughafen von Jerewan, der Hauptstadt Armeniens, werden Sie herzlich
von Ihrer deutschsprachigen Reiseleitung in Empfang genommen. Sie werden zu Ihrem zentral
gelegenen Hotel geführt, wo Sie Ihre Zimmer beziehen und sich von der Anreise erholen können.
Anschließend steht ein Ausflug nach Garni auf dem Programm, dem einstigen Sommersitz der
armenischen Könige. Dort besichtigen Sie den berühmten hellenistischen Tempel aus dem ersten
Jahrhundert, ein architektonisches Unikat im Kaukasus. Ein Spaziergang führt Sie weiter zu den
eindrucksvollen Basaltsteinformationen der Asat-Schlucht, die zum UNESCO-Weltkulturerbe
gehören. Zum Mittag genießen Sie typische Spezialitäten in einer lokalen Bäckerei.
Die Reise geht weiter nach Geghard, wo Sie das in einer Schlucht gelegene Höhlenkloster
besichtigen, eines der beeindruckendsten Klöster des Kaukasus, das ebenfalls zum UNESCO-
Welterbe zählt und für seine hervorragende Akustik bekannt ist. Dort erwartet Sie ein
unvergessliches Konzert in der Höhlenkirche, das Sie zweifellos in seinen Bann ziehen
wird. Abendessen in einer armenischen Bäckerei.
Fahrt: 75 km, ca. 1,5-2 Std. retour
Wanderung: leicht, Gehzeit ca. 1 Std., ca. 3 km, +/- 200 Hm.
Besuch und Abendessen bei einer armenischen Familiebäckerei.
Übernachtung im Ani Central Inn Hotel.
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3. Reisetag: Streifzug durch Jerewan - Bioprodukte und ECO-Dorf 

Am Morgen erwartet Sie eine geführte Tour durch die Matenadaran-Bibliothek, die als eine der
umfangreichsten und wertvollsten Handschriftensammlungen der Welt gilt.
Jerewan, am Fuße des Berges Ararat gelegen, zählt zu den ältesten Städten der Welt und ist das
ökonomische sowie kulturelle Herz Armeniens. Nach dem Frühstück laden wir Sie zu einem
Spaziergang im Herzen der Stadt ein. Der Architekt Alexander Tamanjan hat in den 1920er Jahren
das Bild des „neuen Jerewans“ geprägt, mit dem Platz der Republik als strahlendem Zentrum.
Auch das armenische Opernhaus, das sich auf dem Freiheitsplatz befindet, entstammt seiner
Planung. Während der Fahrt vorbei an "Radio Eriwan" erreichen Sie die "Kaskade", einen Ort, der
als das pulsierende Herz Jerewans bekannt ist und einen exzellenten Ausblick auf die Stadt bietet.
Im dichtesten Waldgebiet Armeniens, das von unzugänglichen Dörfern durchzogen ist, sind einige
der bedeutendsten Klöster und Bildungsstätten des Mittelalters verborgen. Am Fuße des
erhabenen Aragats befinden sich alte christliche Zentren. Dort unternehmen Sie eine angenehme,
leichte Wanderung zur Festung Amberd, die aus dem 7. Jahrhundert stammt und am Rande einer
malerischen Schlucht zwischen dem Ararat und dem Aragats liegt.
Schließlich besuchen Sie eine Familie, die in einem ausgedehnten Garten mit einer Vielfalt von
Obstbäumen wohnt. Ein Spaziergang durch diesen Obstgarten, bei dem Sie interessante
Erläuterungen erhalten, steht ebenfalls auf dem Programm. Hier wird auch für Sie das
traditionelle armenische Lavasch-Fladenbrot gebacken. Sie sind herzlich eingeladen, sich am
Backvorgang zu beteiligen! Nach diesen erlebnisreichen Stunden kehren Sie zurück nach Jerewan.
Wanderung: leicht, Gehzeit ca. 1,5 Stunden, ca. 6 km, Höhenmeter: + 150 Hm, -150 Hm.
Gesamtfahrzeit: etwa 130 km, ca. 3 Std.
Übernachtung im Ani Central Inn Hotel.
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4. Reisetag: Am Biblischen Berg Ararat 

Heute steht die Erkundung der Ararat-Ebene auf dem Programm, die biblisch als Ort bekannt ist,
an dem Noah nach der Sintflut den Weinanbau begründet haben soll. Sie besuchen die
abgeschieden liegende Kirche vom Heiligen Karapet, die in ihrer herrlichen Einsamkeit Ruhe und
Geschichte ausstrahlt.
Ihre Reise führt Sie weiter zum Kloster Chor Virap in der Provinz Vayots Dzor, von wo aus Sie
einen atemberaubenden Blick auf den Berg Ararat haben. Die Weinanbautradition in dieser
Gegend lässt sich bis ins 3. Jahrtausend v. Chr. zurückverfolgen. Beweise hierfür fand man in
Form von Weinfässern in Höhlen dieser Provinz.
Anschließend besichtigen Sie das imposante Kloster Noravank, das am Ende der malerischen
Amaghu-Schlucht liegt. Es beeindruckt nicht nur durch seine außergewöhnlichen Außenreliefs,
sondern fügt sich mit seiner rötlichen Fassade in das Glühen der untergehenden Sonne nahtlos in
die umliegende Felslandschaft ein.
Später besuchen Sie einen Bauernhof, der einen rustikalen Weinkeller für Bio-Weine betreibt.
Beim Abendessen haben Sie die Möglichkeit, verschiedene armenische Weinsorten zu verkosten
und mehr über das Leben auf dem armenischen Land zu erfahren. Sie bekommen einen Einblick,
wie Obst und Nüsse – insbesondere Aprikosen, Äpfel, Pflaumen, Weintrauben, Granatäpfel, grüne
Walnüsse und Mandeln – in Armenien verarbeitet werden.
Anschließend fahren Sie zu Ihrer Unterkunft.
Gesamtfahrzeit: etwa 130 km, ca. 2,5 Std.
Übernachtung im Lucy Tour Gästehaus.
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5. Reisetag: Kulinarisches auf dem Weg zum Sevansee 

Der Tag beginnt mit einem erfrischenden Spaziergang zur kleinen Kirche von Eghegis.
Ihre Route führt über den Selimpass, den zweithöchsten Pass Armeniens auf einer Höhe von 2.410
Metern, in den Norden des Landes. Unterwegs machen Sie Halt, um die bestens erhaltene
Karawanserei aus dem 14. Jahrhundert zu besichtigen.
Im Anschluss erwartet Sie ein Dialog mit einem lokalen Bauern, der Ihnen seine Erzeugnisse aus
eigenem Anbau wie Früchte, Obst, Wein, Schnaps und andere Spezialitäten vorstellt.
Die Reise setzt sich fort zum Sevansee, der auch als die blaue Perle Armeniens bezeichnet wird.
Er hat nahezu die doppelte Größe des Bodensees und zählt zu den größten Hochgebirgsseen der
Welt, gelegen auf etwa 1.900 Metern über dem Meeresspiegel.
Später am Tag steht ein Besuch bei einem Privatunternehmen an, das sich auf die Herstellung
außergewöhnlicher Käsesorten in Kombination mit Wein spezialisiert hat.
Angekommen sehen Sie sich den See bei einer etwa halbstündigen Bootstour vom Wasser aus an.
Es folgt das Abendessen mit leckerem Fisch und lokalen Produkten.
Die Übernachtung erfolgt in einem einzigartigen ECO-Hotel, das unmittelbar am Sevansee liegt
und mit Solarenergie betrieben wird. Die Lage und Architektur des Hotels sind beeindruckend und
versprechen eine besondere Atmosphäre.
Gesamtfahrzeit: etwa 155 km, ca. 2,45 Std.
Übernachtung im Tufenkian Tsapatagh ECO-Resort.

6. Reisetag: Freizeit am Sevansee 

Den heutigen Tag haben Sie zur freien Verfügung, um die privilegierte Lage Ihres ECO-Hotels am
See in vollen Zügen zu genießen. Die großzügige Hotelterrasse bietet einen Außenpool, der mit
seiner traumhaften Aussicht zum Entspannen und Verweilen einlädt.
Übernachtung im Tufenkian Tsapatagh ECO-Resort.
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7. Reisetag: Kloster Goschavank und Dilidshan-Nationalpark 

Vom Pars-See führt Ihre heutige Wanderung zum Kloster Goschavank, wobei Sie zunächst durch
dichten Wald laufen. Dieser gibt nach und nach den Blick auf die beeindruckenden Bergketten
der Umgebung frei. Während der Besichtigung des Klosters können Sie einen kunstvoll
gestalteten Kreuzstein bewundern.
Weiter geht durch den Wald – begleitet von einem Mitarbeiter des Dilidshan-Nationalparks. Der
Nationalpark zeichnet sich durch seine vielfältigen Ökosysteme aus, zu denen mesophile Wälder,
zahlreiche Flüsse und Seen sowie Berglandschaften gehören. Dies macht ihn zu einem attraktiven
und schützenswerten Gebiet mit einer reichen Flora und Fauna. Besonders erwähnenswert sind
die seltenen Eibenwälder, der Park ist auch Heimat weltweit gefährdeter Tierarten wie Braunbär,
Luchs und Wolf.
Den Abend verbringen Sie bei einer Familie in Dilidshan, wo Ihnen typisch armenische Bio-
Gerichte in einer warmen und einladenden Atmosphäre serviert werden.
Übernachtung in einem Naturhotel im Nationalpark von Dilidshan.
Fahrt: etwa 60 km, ca. 1 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 3 Std., + 250 Hm. / - 350 Hm, ca. 10 km.
Übernachtung im Dilijan Park Resort.

8. Reisetag: Auf der Straße der Klöster nach Georgien 

Ihre Reise führt Sie zu einem Bildhauer, der in seiner Werkstatt aus Tuffstein traditionelle
Kreuzsteine, sogenannte Chatschkare, fertigt. Sie erhalten die Gelegenheit, ihm über die Schulter
zu schauen und zu erleben, wie diese eindrucksvollen Symbole des armenischen Glaubens
entstehen.
Nach diesem kulturellen Einblick besuchen Sie eine armenische Familie, die sich der Bienenzucht
widmet. Sie erfahren mehr über diese jahrhundertealte Tradition und deren Bedeutung für die
Region und genießen das „beste armenische Schaschlik“.
Weiter geht es in das reichste Waldgebiet Armeniens. Hier, wo sich Dörfer wie versteckt zwischen
den Bäumen schmiegen, entdecken Sie bedeutende Klöster und Bildungsstätten des Mittelalters.
Die Bauweise der Gebäude, die harmonisch aufeinander abgestimmt sind, zeugt von einer
beeindruckenden architektonischen Kunst. Sie erreichen ein Hochplateau, von dem aus sich Ihnen
eine herrliche Aussicht bietet. Hier befindet sich das Kloster Haghpat, das als UNESCO-
Weltkulturerbe klassifiziert ist.
Sie machen sich auf den Weg zur georgisch-armenischen Grenze. Bei Sadachlo erfolgt der
Grenzübertritt, wo bereits Ihre neue Reiseleitung sowie der Fahrer für den georgischen Teil Ihrer
Reise auf Sie warten.
Fahrt: gesamt ca. 210 km, ca. 4,5 Std.
Übernachtung im Citrus Hotel.
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9. Reisetag: Georgiens Hauptstadt Tiflis 

Nach dem Frühstück beginnt Ihre Erkundungstour durch die georgische Hauptstadt. Im Herzen
der Altstadt, wo zahlreiche historische Bauwerke nahe beieinanderstehen, werden Sie zu Fuß die
kulturellen Highlights näher kennenlernen. Die Route führt durch malerische Parks, über die
beeindruckende Friedensbrücke bis hin zum charmanten Puppentheater.
Angefangen bei der Metheki-Kirche und dem Denkmal von Vakhtang Gorgasali, fahren Sie mit der
Seilbahn hinauf zur Narikala-Festung. Dort oben eröffnet sich Ihnen ein atemberaubender
Ausblick über die Altstadt. Anschließend führt der Weg Sie weiter in das historische Bäderviertel
Abanotubani, bekannt für seine Moschee und natürlichen Schwefelquellen. Das Mittagessen wird
in einem traditionellen georgischen Restaurant serviert, wo Sie authentische lokale Küche
genießen können.
Ihre Besichtigung umfasst die Altstadt sowie das Kolonialviertel.
Übernachtung im Citrus Hotel.
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10. Reisetag: In die Weinprovinz Kachetien 

Heute nehmen Sie Kurs über abgeschiedene Landstraßen, vorbei an weiten Walnussbaumalleen,
immer mit dem majestätischen Panorama des Großen Kaukasus im Blickfeld, und steuern den
Osten Georgiens an. Ihr Ziel ist Kachetien, das renommierte Weinanbaugebiet des Landes. Sie
besuchen zunächst das Bodbe Frauenkloster aus dem Zeitraum des 4. bis 8. Jahrhunderts und
erreichen daraufhin die Stadt Sighnaghi. Diese Stadt lädt mit ihren verschlungenen Gassen und
Bauten im klassischen italienischen Stil zu einem ausgedehnten Spaziergang ein.
Nach einem Mittagessen, verbunden mit einer Weinverkostung im Weinkeller "Fasans Tränen" in
Sighnaghi, setzen Sie Ihre Reise fort nach Telavi. Sie betreten eine Region, die als die Wiege des
Weinbaus gilt und auf eine rund 8000 Jahre alte Tradition zurückblickt. In Georgien ist die
Weinherstellung ein Ausdruck kultureller Identität, tief verwurzelt in den Glaubenssätzen und
Bräuchen der Menschen.
Ihr Weg führt Sie zu einem familiengeführten Weingut, wo Sie die Gelegenheit haben, die
Renaissance alter einheimischer Traubensorten und die biologische Weinherstellung nach
althergebrachten georgischen Verfahren zu erleben. Bei dieser Gelegenheit können Sie auch die
Fertigung der traditionellen Qvevri-Weinfässer beobachten und in einem Gespräch mit dem
Winzer Einblicke in seine Passion und sein Handwerk erhalten. Die Nacht verbringen Sie direkt auf
dem Weingut.
Das Weingut Mosmieri ist Teil eines weintouristischen Komplexes, der in einem harmonischen
Zusammenspiel aus traditionellem georgischen Stil und modernen Elementen errichtet wurde. Es
thront inmitten der Weinberge, an einem Hang mit malerischem Blick über das Alazani-Tal bis hin
zu den schneebedeckten Gipfeln des Großen Kaukasus. Neben den Weinkellern erwartet Sie ein
umfassendes Angebot: Ein exquisites Restaurant mit Bar, Räumlichkeiten für kreative Workshops
wie etwa Ton-Brotbacken, ein idyllischer Innenhof mit Arkaden und Springbrunnen, eine
großzügige Lounge-Terrasse, ein Aussichtsturm, eine Vinothek mit Degustationsraum und ein
weitläufiger Lagerkeller.
Fahrt: gesamt ca. 175 km, ca. 3 Std.
Übernachtung im Chateau Mosmieri Resort.
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11. Reisetag: Zum Großen Kaukasus 

Ihre Reise führt Sie weiter in den Nordosten Georgiens. Als erstes Highlight des Tages steht die
Besichtigung der beeindruckenden Alaverdi Kirche auf Ihrem Programm. Anschließend geht es
über den malerischen Gombori Pass und die geschichtsträchtige Georgische Heerstraße, durch
eine faszinierende Landschaft, in die höheren Regionen des Großen Kaukasus nach Gudauri. Auf
diesem Weg machen Sie Halt an der Ananuri Wehrkirche aus dem 17. Jahrhundert, die Ihnen
einen schönen Blick auf den Schinwali-Stausee bietet.
Die Fahrt setzt sich fort nach Stephantsminda, gelegen am Fuße des Kazbek, der mit seinen 1.700
Metern Höhe als der dritthöchste Berg Georgiens gilt.
In Stephantsminda erwartet Sie eine eindrucksvolle Wanderung zur Gergeti Kirche. Der Pfad führt
Sie durch das Dorf Gergeti, hinauf zur Zminda Sameba Kirche (Dreifaltigkeitskirche), die auf 2.170
Metern Höhe thront und landläufig auch als Gergeti-Kirche bekannt ist. Für die Wanderlustigen
besteht die Möglichkeit, die Route in Richtung des Gergeti-Gletschers fortzusetzen. Vom
Aussichtspunkt aus haben Sie einen herrlichen Blick ins Tal des Terek und auf die Siedlung
Kasbek. Bei klarem Wetter können Sie sogar einen der höchsten Gipfel des Kaukasus, den Kasbek
mit 5.047 Metern, in all seiner Pracht erblicken.
Abendessen bei einer mochevischen Familie in Kazbek.
Fahrt: gesamt 200 km, ca. 4 Std.
Übernachtung in der Nini Pension.

12. Reisetag: Wanderung zu Wasserfällen 

Heute bietet sich Ihnen die Möglichkeit, durch die beeindruckende Dariali-Schlucht zu wandern.
Hier erwartet Sie ein Naturerlebnis der besonderen Art: Die Wanderung führt zu in dichten
Wäldern versteckten Wasserfällen; wo Sie die unberührte Schönheit der Region auf sich wirken
lassen können.
Wanderung: leicht, Gehzeit ca. 2 Std., ca. 6 km, +/-200 Hm
Es folgt ein kulturelles Erlebnis: Sie besuchen eine Künstlerin, die Ihnen ihre Fertigkeiten in der
Filzarbeit vorführt. Bei dieser Gelegenheit sind Sie herzlich zu Tee oder Kaffee und
hausgemachter Konfitüre eingeladen.
Anschließend steht Ihnen der Tag zur freien Verfügung, um die Umgebung nach Ihrem eigenen
Rhythmus zu erkunden. Der charmante Ort Stephantsminda ist fußläufig erreichbar und bietet
sich für einen gemütlichen Spaziergang an.
Abends werden Sie bei einer georgischen Familie gemeinsam das typische und sehr traditionelle
georgische Gericht Chinkali oder Khachapuri zubereiten und danach zu Abend essen.
Übernachtung in der Nini Pension.
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13. Reisetag: Höhlenstadt und Weingutbesuch 

Heute erwartet Sie ein weiterer Tag voller kultureller Höhepunkte. Nach dem Frühstück beginnen
Sie Ihre Reise auf der georgischen Heerstraße Richtung Süden, folgen anschließend der alten
Seidenstraße in die Kartli-Region und erreichen die Stadt Gori. Diese historisch bedeutende Stadt,
bekannt als Geburtsort Stalins, liegt malerisch am Fluss Kura, dem größten Fluss des Kaukasus.
Ein besonderer Höhepunkt des Tages ist der Besuch der Höhlenstadt Uplisziche, deren Ursprünge
bis ins frühe erste Jahrtausend vor Christus zurückreichen. Dort können Sie Tempel, Altäre,
Straßen, Hallen und Geschäfte erkunden, die Zeugnis von der beeindruckenden antiken
Stadtstruktur ablegen, welche einst ein wichtiger Knotenpunkt an einem Arm der berühmten
Seidenstraße war.
Ihre Reise setzt sich fort nach Mzcheta, der einstigen Hauptstadt Georgiens, die heute als
UNESCO-Welterbestätte und als religiöses Zentrum des Landes gilt. Dort werden Sie einen
Rundgang zur imposanten Swetizchoveli Kathedrale aus dem 11. Jahrhundert sowie zu der auf
einem Berg gelegene Dshwari-Kirche aus dem 6. Jahrhundert unternehmen. Nach diesen
Eindrücken kehren Sie zurück nach Tbilissi.
Abschieds-Abendessen mit dem georgischen Mehrton-Gesang – weltweit einzigartig!
Fahrt: gesamt ca. 285 km, 5,5 Std.
Übernachtung im Citrus Hotel.

14. Reisetag: Heimreise 

Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland. Willkommen zuhause!

Ani Central Inn Hotel 

Erleben Sie einen unvergesslichen Aufenthalt im charmanten Ani Central Inn, ideal gelegen im
Herzen von Eriwan, Armenien. Das Hotel vereint jahrhundertealte nationale Traditionen mit
modernem, minimalistischem Design, um höchsten Komfort und eine einzigartige Atmosphäre zu
bieten, die auch die anspruchsvollsten Gäste begeistern wird. Genießen Sie echte armenische
Gastfreundschaft und erstklassigen Service.

Lage: Zentral in Jerewan, Armenien 
Kategorie: ****Hotel 
Ausstattung: Innenpool, Restaurant, Bar, WLAN inklusive 
Zimmer: klimatisierte Zimmer, Kaffee- und Teezubehör, Flachbild-TV
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LucyTour ECO-Resort 

Das Lucytour Hotel erwartet Sie an einem malerischen Ort in den armenischen Bergen 1720 m
über dem Meeresspiegel. Es bietet einen Innenpool und eine Sauna.
Lage: Hermon, Vayots Dzor Region, Armenien
Kategorie: Resort Hotel
Ausstattung: Restaurant, Gemeinschaftsraum, Innenpool, Sauna, Garten, Terrasse,
Picknickbereich, Leihfahrräder, Tischtennis, WLAN in allen Bereichen (kostenfrei), Spiele
Zimmer: Klimaanlage, einen Flachbild-TV und ein eigenes Bad, Privatbad, Haartrockner.

Tufenkian Tsapatagh ECO-Resort 

Das Avan Marak Tsapatagh Hotel liegt in der ländlichen Umgebung von Tsapatagh, einem kleinen
Bauern- und Fischerdorf am Ostufer des Sewansees, 126 km nordöstlich von Jerewan. Das Hotel
verfügt über 34 Zimmer, darunter geräumige und komfortable Duplexe und Suiten.
Das Hotel bietet eine Reihe von Freizeiteinrichtungen vor Ort, darunter Billard, ein
Außenschwimmbad mit Whirlpool, eine Sauna und Tischtennis. Das Hotel ist der perfekte Ort zum
Ausruhen und Entspannen, mit einer einladenden Lounge, in der die Gäste in einer
entspannenden Sitzecke eine Vielzahl von Freizeitaktivitäten genießen, im Außenbereich des
Hotels am Pool faulenzen oder den Abend unter dem hellsten Sternenhimmel Armeniens
verbringen können.
Das Hotelrestaurant ist auf Gerichte mit lokal gefangenem Fisch spezialisiert, der im See heimisch
ist. Von der Außenterrasse aus hat man einen herrlichen Blick auf den Sewansee und die
umliegende Landschaft.
Wenn Sie auf der Suche nach einem ruhigen, entspannenden Reiseziel sind, ist das Avan Marak
Tsapatagh Hotel die perfekte Wahl.
Lage: Tsapatagh, am Ostufer des Sevansees
Kategorie: ****ECO-Resort
Ausstattung: Außenpool, Restaurant mit lokalen Spezialitäten, Bar, Terrasse, WLAN in allen
Bereichen (kostenfrei), Sauna, Dampfbad, Tischtennis, Billiard
Zimmer: Alle Zimmer verfügen über kostenloses W-Lan, einen Kühlschrank, Wasserkocher und
Fön, sowie ein eigenes Bad.
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Dilijan Park Resort 

Das Dilijan Park Resort & Villas liegt in der Nähe von Dilijan, in einer malerischen Gegend,
umgeben vom Dilijan-Nationalpark, nahe dem Parz-See. Der Hotelkomplex Dilijan Park Resort
bietet luxuriöse und komfortable Zimmer und Ferienhäuser mit einem herrlichen Blick auf die
Berge.
Lage: Dilidshan, Armenien
Kategorie: ****Resort
Ausstattung: Restaurant & Bar, Gemeinschaftslounge, Garten, Terrasse, Miniclub, Grill, WLAN in
allen Bereichen (kostenfrei)
Zimmer: Alle Zimmer verfügen über kostenfreies WLAN, einen Sitzbereich, einen Flachbild-TV,
Minibar und ein eigenes Bad, ausgestattet mit einer Dusche, einem Haartrockner und kostenlosen
Pflegeprodukten.

Citrus Hotel 

Das Hotel Citrus befindet sich im historischen und kulturellen Zentrum des alten Tiflis. Es ist
bekannt für seinen freundlichen Service und den guten Kaffee.
Lage: Im Herzen der Altstadt von Tiflis
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Restaurant, Bar, Gemeinschaftslounge, Dachterrasse
Zimmer: Wasserkocher, Minibar und Flachbild-Kabel-TV. Eigenes Bad mit Dusche, Haartrockner,
Bademänteln und Hausschuhen.

Chateau Mosmieri Resort 

Das Chateau Mosmieri Resort gehört zum historischen Weingut Mosmierei und bietet neben allem
Komfort in wunderschöner Lage auch Weingut-Besichtigungen und Verkostungen an. Der Palast
König Erekle II ist nur 7 km entfernt. 
Lage: außerhalb von Telavi, Tuschetien.
Kategorie: ***Resort
Ausstattung: Außenpool mit Sonnenliegen/-schirmen, kostenfreies WLan, Garten mit Grillplatz,
Restaurant, Weinkeller, Weingutführung & Verkostung, Kurse über die örtliche Kultur, Bar,
kostenfreie Privatparkplätze. 
Zimmer: mit Holzböden, Klimaanlage, Satelliten-TV, Wasserkocher, Privatbad mit Dusche, Fön
und Pflegeprodukten, Minibar, Safe, Schreibtisch.

Nini Pension 

Diese einfache und gastfreundliche Unterkunft befindet sich ca. 2 min. weit vom Hauptplatz im Ort
Stepantsminda. Von den Fenstern hat man den tollen Ausblick auf den Berg Kazbek. Jedes
Zimmer hat eine eigene Dusche und WC, die Zimmer sind sehr sauber und freundlich eingerichtet.
Die Besitzerin Diana lebt mit ihrer Familie gleich daneben und kümmert sich um das Wohl ihrer
Gäste. Für Wanderungen hat die kleine Pension eine perfekte Lage - man kann direkt zu Fuß von
hier aus starten.
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Sicherheit 

Georgien und Armenien gelten als ruhig und in den von uns bereisten Gebieten weitgehend
politisch stabil. Die Länder zeichnen sich durch eine gering ausgeprägte Gewaltkriminalität aus. -
Zum Schutz auf Ihrer Reise empfiehlt es sich die gängigen Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten und
beispielsweise nachts in Städten nicht alleine durch menschenleere Gassen zu gehen. - Tragen
Sie Ihre Wertsachen nah am Körper oder deponieren Sie sie sicher im Hotelsafe. - Beim Besuch
von Märkten, Busplätzen und anderen stark frequentierten Orten sollte man sich vor
Taschendieben in Acht nehmen. - Nehmen Sie eine Fotokopie Ihres Reisepasses und der
wichtigsten Dokumente mit. Bei Verlust der Reisedokumente ist es dann leichter, Ersatz zu
beschaffen. Bewahren Sie diese Kopien in Ihrem Gepäck, getrennt von den Originalen, auf. - Der
Besuch grenznaher Regionen Armeniens (militärisches Sperrgebiet an den Grenzen zu Georgien
und Aserbaidschan) unterliegt Einschränkungen und ist genehmigungspflichtig. Von Reisen in die
Region Bergkarabach sowie die im Südwesten gelegenen, armenisch besetzten Bezirke Agdam,
Füsuli, Dschabrayil, Sangilan, Kubadli, Ladschin und Kalbadschar wird dringend abgeraten. -
Detaillierte Informationen zur aktuellen Sicherheitslage im Land erhalten Sie unter
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/georgien-
node/georgiensicherheit/201918 und: www.auswaertiges-
amt.de/de/aussenpolitik/laender/armenien-node/armeniensicherheit/201872

Ergänzende Informationen zur Einreise 

EU-Staatsangehörige sowie Staatsbürger der Schweiz können visumfrei nach Armenien einreisen
und sich in Armenien bis zu 180 Tage pro Kalenderjahr aufhalten. 
Deutsche, österreichische oder schweizerische Staatsangehörige benötigen für einen Aufenthalt
bis zu 360 Tagen kein Visum zur Einreise nach Georgien. Notwendig zur Einreise ist ein Reisepass
oder Personalausweis. Bei Anreise über Nicht-EU-Staaten, z.B. die Türkei oder Ukraine, ist der
Reisepass Pflicht. Wir empfehlen grundsätzlich die Einreise mit Reisepass, auch bei Direktflügen.
Bitte senden Sie uns vorab in jedem Fall Ihre Reisepassdaten, die auch für die Reservierungen vor
Ort benötigt werden. Die Einreisebedingungen für weitere Nationalitäten teilen wir Ihnen gerne
auf Anfrage mit. Bitte beachten Sie, dass der Reisende für die Einhaltung der
Einreisebestimmungen selbst verantwortlich ist. Ausweisdokumente müssen fünf Monate über die
Reise hinaus gültig sein.

Anreise 

Flüge ab/an Frankfurt nach Jerewan, zurück von Tiflis, teilweise via München
Zubringerflüge ab etlichen Flughäfen in Deutschland und aus der Schweiz und Österreich sind
möglich (ca. 130 €). 
Business-Class: ab 850 €
Rail&Fly 2. Kl.: 85 €
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

27.04.2025 10.05.2025 ✗ 2.880 €

08.06.2025 21.06.2025 ✔ 2.980 €

Doppelzimmer Erwachsener 2.980 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.292 €

Einzelzimmer Erwachsener 3.500 €

20.07.2025 02.08.2025 ✔ 3.090 €

Doppelzimmer Erwachsener 3.090 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.402 €

Einzelzimmer Erwachsener 3.610 €

10.08.2025 23.08.2025 ✔ 3.090 €

Doppelzimmer Erwachsener 3.090 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.402 €

Einzelzimmer Erwachsener 3.610 €

28.09.2025 11.10.2025 ✔ 3.060 €

Doppelzimmer Erwachsener 3.060 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.372 €

Einzelzimmer Erwachsener 3.580 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Flug Frankfurt - Jerewan, Tiflis - Frankfurt mit Lufthansa (Economy Class)
> Alle Transfers laut Programm
> Insg. 12 Übernachtungen im DZ, Bad oder Du/WC, Early Check-In am Anreisetag in Jerewan (s.

Unterkünfte)
> 13x Frühstück, 4x Picknick oder Mittagessen, 8x Abendessen (tlw. mehrgängig)
> Programm-Details: 6 einfache Wanderungen, Stadtführung in Jerewan und Tiflis,

Besichtigungen von Klöstern, Wehranlagen, Kirchen, UNESCO-Welterbestätten, Qvevri
Weinkrüge-Manufaktur, Weinverkostungen, Brotbacken, Konzert in der Höhlenkirche von
Geghard, Begegnungen u.a. mit einem Instrumentenbauer, einer Filz-Künstlerin, einem
Bildhauer, Naturschutzprojekt, Folklore-Abend

> Qualifizierte lokale Reiseleitung in Deutsch, je Land 1 Reiseleitung
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutschein-Code für unseren Shop)
> Infomaterial
> CO2-neutral reisen! Flüge und Landprogramm zu 100 % kompensiert
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> An- und Abreise zum Flughafen
> Fakultative Ausflüge
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Reiseschutz
> Reiseschutz. Gern machen wir Ihnen ein Angebot über unseren Partner, der ERGO

Reiseversicherung, als Jahresschutz oder einmalig für diese Reise. | auf Anfrage
> Aufpreis Business-Class | auf Anfrage
> Rail&Fly-Ticket, 2. Klasse | 95,00 €
> Rail&Fly-Ticket, 1. Klasse | 160,00 €
> Fakultative Ausflüge und Aktivitäten | auf Anfrage
> Vor- und Nachprogramm bzw. zusätzliche Übernachtungen und Transfers. | auf Anfrage
> Vegetarische Verpflegung | auf Anfrage

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 14 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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